
CV Dr. Reiner Osbild 

 

Persönliche Daten  
Name Reiner Alfred Osbild 
Akademischer Grad Dr. rer. pol. (Universität Trier, 1993) 
Geburtsdatum 26. August 1962  
Nationalität Deutsch 
Familienstatus Verheiratet, zwei Kinder  
Adresse Wilhelm-Elfes-Str. 30, 41065 Mönchengladbach 

Telefon 02161/461 615 und 0160/187 6626 
e-mail dr.osbild@east-in-west.net 

 
Beruflicher Hintergrund  
 
Seit 2006 

Unternehmerische Tätigkeit in den Sektoren 
 

• Unternehmensberater (Finanzierungs- und Ge-
schäftspläne von start-ups, Beratung private und 
betriebliche Altersvorsorge, Bewertungsgutach-
ten, Financial Engineering, Restrukturierung) 

• Private Equity: Vermittlung von Unternehmens-
transaktionen mit Greater China; Nachfolgesuche 
und -regelungen  

• bis Jan. 2008: Vermögensverwaltung / Anlage-
und Abschlußvermittlung (eigene Unternehmung)  

 
 
 September 2001- März 2006  
 

 
Abteilungsdirektor bei Oppenheim Research GmbH, 
Frankfurt/Köln 
 

• Aktienanalyst für deutsche, spanische und Bene-
lux-Banken und -Versicherungen.  

• Verantwortlichkeit für das paneuropäische Sek-
torprodukt Banken  

• Investment Banking (M&A, Corporate Finance): 
Zuarbeit zu verschiedenen Projekten 
 

Dezember 2000 - Juni 2001 
   
 

Vontobel Securities AG Köln: Aktienanalyst für Online-
banken und -broker 

Mai 1993-Oktober 2000 
 

WestLB Düsseldorf, verschiedene Abteilungen 

 1998-2000: Aktienanalyst 
 
• Südeuropäische Banken, Onlinebanken und 

-broker, Börsen 
• Beiträge zu Sektorprodukten (WAP, UMTS) 
• Investment Banking: IPO-Studie Amadeus AG  

„Wenn ich mit drei Menschen unterwegs bin, so ist bestimmt einer dabei,  

von dem ich noch etwas lernen kann“ (Konfuzius). 
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1996-1998: Investment-Banking (Stabsfunktion) 
 
• Betreuung der WestLB-Mandate bei der Deutsche 

Börse AG, der RWB (Düsseldorfer Börse) und bei 
Vereinigungen wie Finanzplatz e.V. ; Grundlagen-
studie "Neuer Markt" 

• Ghostwriting (verschiedene kapitalmarktbezogene 
Themen, zumeist veröffentlicht in Beilagen von 
Handelsblatt und Börsenzeitung) 

• Vorstandsassistenz (H. Neuber, Vorstandsvorsit-
zender, H. Falke, H. Roggemann, H. Kollar) 
 

1993-1996: Volkswirtschaftliche Abteilung 
 
• Öffentliche Haushalte und soziale Sicherungssys-

teme: Prognose von Steuereinnahmen, Sozialbei-
trägen, Ausgaben und Defiziten, u.a. im Rahmen 
von Konjunkturprognosen  

• Standort Deutschland, Wirtschaft und Finanzen in 
NRW; Vorarbeiten zum S&P-Rating der WestLB 

• Ghostwriting (u.a. für H. Neuber zum Standort 
Deutschland) 

• Dezentraler EDV-Beauftragter 
Akademischer Hintergrund  
 
1982-1993  
 

 
• Studium der Volkswirtschaftslehre an den Uni-

versitäten Trier und Paris I, Panthéon-Sorbonne 
(DAAD-Stipendium); 1988: Diplom im Schwer-
punkt Internationale Beziehungen/ Entwicklungs-
länder 

• 1993: Doktorarbeit über staatliche Interventionen 
am Arbeitsmarkt (magna cum laude), gefördert 
durch ein Stipendium der Konrad-Adenauer-
Stiftung (KAS). Doktorvater: Prof. Dr. E. Knappe.  

 
Lehren & Forschen  
 
2007/2008 

 
• Lehrauftrag für den internationalen Kurs „Econo-

mics for Managers“ an der Fachhochschule für 
Wirtschaft FHW in Berlin (Lehrsprache Englisch) 

 
2003-2004 

 
• Lehrbeauftragter an der Universität Trier, Praxis-

bezogene Studienform Demographie, geleitet von 
Prof. Dr. E. Knappe; Leitung des Projekts "De-
mographie und Finanzmärkte".  

 
1997-2001 
 
 
Publikationen  
 
- separate Liste erhältlich - 

 
• Bankakademie Düsseldorf: Lehrauftrag für das 

Fach Volkswirtschaftslehre  
 

• Zahlreiche Fachpublikationen zuletzt: „Meltdown 
öffentlicher Anleihen als Sprengsatz für die kapi-
talgedeckte Altersvorsorge im demografischen 
Umbruch“, in: Sozialer Fortschritt (2007) 
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Medienkompetenz • Verschiedene Auftritte in Telebörse u.ä., zahlrei-
che Hintergrundinterviews mit Wirtschaftszeit-
schriften; mehrere Beilagenartikel als Ghostwriter  

  
Fachlicher Hintergrund  
 
Juni - August 2007 
 
 
 
 
November 2006/ März 2007 
 
 
 
Seit 2006 
 
 
 
 
März 2006 
 
 
 
September 2005 
 
 
 
 

 
• Vorträge vor taiwanesischen und chinesischen 

Mitbürgern und Unternehmern in Hamburg und 
Düsseldorf zum Thema „Investieren in Deutsch-
land“ 

 
• Vorträge im Rahmen des Banking Clubs: De-

mography now – Das vorweggenommene Beben 
der Märkte, Düsseldorf und Köln 

 
• Gutachter im N.U.K. Köln – Begutachtung von 

Geschäftsplänen im Gründerwettbewerb Neues 
Unternehmertum Rheinland 

 
• Vortrag bei der e-bike Messe in Taizhou, nahe 

Shanghai, über den Markt für eletronische Fahr-
räder in Europa 

 
Vortrag „Basel II – Das unbekannte Wesen“ im Rah-
men des Seminars “Die Rolle des Internationalen 
Handels mit Asien - Steuern und Logistik im Fokus“, 
Düsseldorf 

  
Fremdsprachen  Englisch (fließend in Wort und Schrift), Französisch und 

Spanisch (solide Kenntnisse), marginal Chinesisch 
  
 
 
 
 
Mönchengladbach, im Jahre 2008 
 
 
 
 


